
Die Route Industriekultur wird 25
Die Route Industiekultur feiert in diesem Jahr ihren 25. Geburtstag. Das bedeutet, dass
die Route Industriekultur bereits seit 25 Jahren lebendige Industriegeschichte und
touristische Highlights miteinander verbindet. Im Jubiläumsjahr hat das Netzwerk Route
Industriekultur, das vom Regionalverband Ruhr (RVR) organisiert wird, eine Reihe von
Veranstaltungen geplant. Los geht es am 29. Mai 2024 mit einem Festakt auf dem
Welterbe Zeche Zollverein in Essen. Das Datum ist nicht zufällig gewählt. Auf den Tag
genau vor zweieinhalb Jahrzehnten wurde dort die Route Industriekultur offiziell eröffnet.

Ein langes Jubiläumswochenende mit der
Extraschicht
Der Festakt zum Jubiläum der Route Industriekultur ist der Beginn eines langen
Jubiläumswochenendes, das über Fronleichnam bis zum 2. Juni 2024 dauert. Eigens dafür
wurde die Lange Nacht der Industriekultur, die Extraschicht, von Ende Juni auf den 1.
Juni vorverlegt. An allen Tagen, vom 29. Mai bis zum 2. Juni, haben die Besucher*innen
freien Eintritt im Besucherzentrum auf Zollverein. Das Industriedenkmal zeigt einen
neuen 360-Grad-Film über die Metropole Ruhr und Fotoausstellungen zur
Industriekultur.

Local Hero Wochen
Im Jubiläumsjahr stehen unter dem Motto "Local Hero" die 27 Ankerpunkte der Route
Industriekultur jeweils für eine Woche im Rampenlicht. Mit dabei ist auch der
Landschaftspark Duisburg-Nord, der in diesem Jahr sein 30-Jähriges Jubiläum feiert. Die
Besucher*innen dürfen sich bei allen Locations auf ein abwechslungsreiches Programm
mit Sonderführungen und Mitmachaktionen freuen. Nähere Infos zu den Local Hero
Wochen findet ihr hier.

Die Route Industriekultur mit dem Rad erkunden
Die Route Industriekultur lässt sich wunderbar mit dem Fahrrad erkunden. Auf 300

https://www.route-industriekultur.ruhr/
https://www.extraschicht.de/
https://www.route-industriekultur.ruhr/ankerpunkte/
https://www.route-industriekultur.ruhr/ankerpunkte/
https://www.route-industriekultur.ruhr/25jahre/localherowochen/


Kilometern führt die Route als neuer Rundkurs durch die Geschichte einer der
spannendsten und außergewöhnlichsten Radregionen Deutschlands. 14 der insgesamt 27
Ankerpunkte werden direkt angefahren. Teil des Rundkurses sind außerdem neun
ehemalige Bahntrassen, spektakuläre Brückenbauten und verschiedene
Naturerfahrungen zum Beispiel entlang der Ruhr. Weitere Informationen dazu findet ihr
auf www.radrevier.ruhr/radfernwege/route-industriekultur/.

Jugendherbergen an der Route Industriekultur
Egal, ob ihr die Route Industriekultur mit dem Fahrrad erkunden oder einzelne
Ankerpunkte entdecken möchtet: Entlang der Route stehen euch verschiedene
Jugendherbergen als Unterkunft zur Verfügung: Die Jugendherberge Duisburg
Landschaftspark, die Jugendherberge Duisburg Sportpark, die Jugendherberge Essen und
die Jugendherberge Ratingen. Diese und 12 weitere Radrouten im Rheinland findet ihr
übrigens auch in unserem Prospekt "Radwandern im Rheinland" (PDF-Download).    
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